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Testzentrum Gutenzell-Hürbel 
Wir bitten um Beachtung: 
Aufgrund rückgehender Inzidenz im Landkreis und gerin-
ger Nachfrage nach Testungen auf Corona, werden wir 
das Corona-Testzentrum im Huggenlaubacher Weg 6/1 in 
Hürbel ab sofort einstellen. 
Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, die sich 
spontan bereit erklärt hatten, die Testungen durchzuführen. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Corona-Pandemie;  
Hinweise des Bürgermeisteramtes 
Rathäuser haben seit dem 21. Juni 2021 wieder geöffnet 
Nachdem die Rathäuser in Gutenzell und Hürbel in den vergan-
genen Wochen für Besucher nur eingeschränkt geöffnet und 
Terminvereinbarungen notwendig waren, haben diese wieder 
seit Montag, 21. Juni 2021 zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
  
Diese sind wie folgt: 
  
Rathaus Gutenzell: 
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
- Dienstag: geschlossen 
- Mittwoch: geschlossen 
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Geschäftsstelle Hürbel: 
- Montag: geschlossen 
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
- Mittwoch: geschlossen 
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
- Freitag: geschlossen 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 25.06.2021 bis Donnerstag, 01.07.2021 
25.06.2021 Wieland-Apotheke Biberach 
26.06.2021 Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach 
27.06.2021 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
28.06.2021 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
29.06.2021 Allmann´sche Apotheke Biberach 
30.06.2021 Jordan-Apotheke Biberach 
01.07.2021 Stadt-Apotheke Ochsenhausen  

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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Bitte beachten Sie jedoch folgende Hinweise: 
•  Bitte halten Sie einen Abstand zu anderen Besuchern oder 

Mitarbeitern des Rathauses von mindestens 1,5 Metern 
ein. 

•  Das Abstandsgebot und die Kontaktbeschränkungen blei-
ben aufrechterhalten. 

•  Bitte tragen Sie beim Besuch im Rathaus eine medizini-
sche Maske oder einen Atemschutz. 

  
Sollte ein persönlicher Besuch auf einem der Rathäuser nicht 
zwingend erforderlich sein, so können Sie Ihre Anliegen selbst-
verständlich auch weiterhin entweder per Post, per E-Mail oder 
telefonisch an die Gemeindeverwaltung richten. 
  
Ihr Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel 
 
 

Fälligkeit der Wasser-  
und Abwassergebühren 
2. Abschlag 2021 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 30. Juni 2021 
der 2. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren zur 
Zahlung fällig wird. 
Die Höhe entnehmen Sie aus dem ersten Gebührenbescheid 
vom März 2021 oder einer gesondert ergangenen Abschlags-
mitteilung. Sie erhalten für den Abschlag keine Rechnung! 
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen. 
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann. 
  
Allgemeine Hinweise: 
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu-
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Übergabe 
des Hauses und die Anschrift des neuen Eigentümers sofort 
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver-
brauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für den alten 
Eigentümer erstellt werden. 
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare 
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
  
Defekte Installationen 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überp

Fundbüro 
In Gutenzell wurde zwischen der Dorfmitte und der Grund-
schule ein Gargentoröffner gefunden. 
Der Besitzer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der Gemein-
deverwaltung Gutenzell-Hürbel melden.
 

Roller am Dorfspielplatz 
in Hürbel entwendet 
Auf dem Dorfspielplatz in Hürbel wur-
de am Freitagvormittag, 28.05.2021, 
ein Hudora BigWheel R 205 Scoo-
ter entwendet oder fälschlicherweise 
mitgenommen. 
Bitte überprüfen Sie daheim, ob Ihr 
Kind versehentlich einen falschen 
Roller mitgenommen hat. 
Vielleicht hat auch jemand etwas 
Auffälliges beobachtet, dann mel-

den Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung unter der 
Telefonnummer: 07352-92350. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Rattenmeldungen in der Gemeinde 
In der Gemeinde gibt es wieder vermehrt Rattenbeobach-
tungen. 
Ratten sind Überträger gefährlicher Infektionskrankheiten. 
Daneben verursachen sie erhebliche wirtschaftliche Schäden. 
Ihr Bestand kann nur durch die nachhaltige Bekämpfung und 
eine Reduzierung des Nahrungsangebotes in erträglichen 
Grenzen gehalten werden. 
Eine Ratte kann bis zu 800 Junge im Jahr haben, deshalb 
bleibt die Bekämpfung fast eine Daueraufgabe. 
Sie bevorzugen feuchte Lebensräume und halten sich ger-
ne an Uferböschungen und in der Kanalisation auf. Selbst in 
Wohngebieten werden sie gesehen. 
Ratten breiten sich immer dort aus, wo ihnen ein großes und 
leicht zugängliches Nahrungsangebot zur Verfügung steht. 
Unsere Mitarbeiter des Bauhofes kontrollieren in regelmäßi-
gen Abständen die Kanalisation und platzieren Rattenköder. 
Wie können Sie als Bürger mithelfen? 
- Abfälle stets an einem sicheren Ort aufbewahren 
-  Gefüllte Abfallsäcke erst kurz vor der Abholung an die  

Straße stellen 
-  Keine organischen Abfälle oder Essensreste über die Toilet-

te entsorgen, dadurch werden Ratten ins Haus gelockt oder 
können sich in der Kanalisation schneller vermehren 

-  In den Hauskompost gehören keine gekochten Essensreste 
und tierischen Abfälle (Knochen, Fleisch) 

-  Wildlebende Tiere nicht füttern, denn von den nicht aufge-
nommenen Krümeln und Resten profitieren die Ratten. 

-  Rohrleitungen in Ordnung halten. Es sind Fälle bekannt, in 
denen sich Ratten durch schadhafte Rohrleitungen Gänge 
nach oben gegraben haben oder durch einen verkrusteten 
Abfluss nach oben geklettert und durch das WC bis in die 
Wohnung gelangt sind 

-  Ein regelmäßiger Rückschnitt stark wuchernder Sträucher 
oder Bodendecker ist häufig hilfreich, einer Einnistung der 
Ratten vorzubeugen. 

Bitte melden Sie sich bei der Verwaltung, wenn Sie Ratten 
in der Gemeinde gesehen haben unter der Telefonnummer: 
07352-9235-0. 
 

Neue Prospekte der Oberschwaben 
Tourismus GmbH 
Vom kostenlosen Routenführer zur Oberschwäbischen Ba-
rockstraße über einen Reiseführer mit Kartenmaterial entlang 
der Radwege zwischen Donau und Bodensee bis hin zu ein-
zigartigen Genießerrouten für Reisemobilfans. Die Oberschwa-
ben Tourismus GmbH hat ihre Prospekte neu aufgelegt. Darin 
erhalten Sie alle Informationen und die besten Tipps zur Feri-
enregion Oberschwaben und dem Württembergischen Allgäu. 
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Beim Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel liegen folgende Pro-
spekte zur kostenlosen Mitnahme aus:
• Routenführer zur Oberschwäbischen Barockstraße
• Radwege in Oberschwaben-Allgäu
• Gesundheits- und Wellnessregion Oberschwaben-Allgäu
• Reisemobil- und Campingregion Oberschwaben-Allgäu
• Familienferien Oberschwaben-Allgäu
• Burgen- und Schlösserregion Oberschwaben-Allgäu
• Panorama- und Straßenkarte Oberschwaben-Allgäu
 
Machen Sie Gebrauch davon und entdecken Sie die schöns-
ten Flecken in unserer Region! 
  
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Haushaltssatzung des Wasser- und Bodenverband Rot-
tal für das Haushaltsjahr 2021 
  
Aufgrund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 1095, 1098) hat 
die Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbands 
Rottal am 21. April 2021 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2021 beschlossen: 
  
§ 1 Haushaltsplan 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 21.000,00 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen
 Aufwendungen von 33.335,00 
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -12.335,00
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00 
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von 0,00
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis
 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00 
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von -12.335,00
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 21.000,00 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 33.335,00 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
 aus laufender Verwaltungstätikeit 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -12.335,00 
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von 0,00 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von 0,00 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0,00 
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 
 von -12.335,00 
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus Finanzierungstätigkeit von 0,00 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von 0,00 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0,00 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -12.335,00 

§ 2 Kassenkreditermächtigung für 2021 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf je 1.500,00 € 
  
§ 3 Umlagen nach § 19 Abs. 2 der Verbandssatzung 
1. Verwaltungskostenumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. a Ver-
bandssatzung 
Die von den Verbandsgemeinden zu erhebende Verwaltungs-
kostenumlage wird satzungsgemäß festgesetzt mit 
a) einem Pauschalbetrag je Mitgliedsgemeinde von 51,13 € 
b) einem Anteilsbetrag je Flusskilometer (55,113 km) 113,12 € 
  
2. Unterhaltungskostenumlagen nach § 19 Abs. 2 Buchst. b 
Verbandssatzung entfällt. 
  
3. Vermögensumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. c Verbands-
satzung entfällt 
  
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
mit Erlass vom 25. Mai 2021 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung für das Jahr 2021 gem. § 121 GemO bestätigt.
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des Wasser- 
und Bodenverbandes Rottal keine genehmigungspflichtigen 
Teile enthält.

Der Haushaltsplan liegt gem. §81 Abs. 3 GemO in der Zeit von 
Dienstag, 06. Juli 2021, bis Mittwoch, 14. Juli 2021, je ein-
schließlich, im Eingangsbereich des Rathaus Rot an der Rot, 
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot öffentlich aus. 

Aufgrund der Coronapandemie ist das Rathaus für Besu-
cher geschlossen. Der Dienstbetrieb der Gemeindeverwal-
tung bleibt aufrechterhalten, so dass die Einsichtnahme in 
den Haushaltsplan nach vorheriger terminlicher Absprache 
unter 08395-9405-0 oder per Mail: finanzverwaltung@rot.de 
während der Dienstzeiten jederzeit möglich ist.

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württem berg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Wasser- und 
Bodenverband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begrün den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Geneh migung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
  
Rot an der Rot, den 05. Juli 2021 
  
Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende 

Öffnungszeiten der Rathäuser

Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
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- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Hoffmann
Sekretariat, Sachbearbeitung Hauptamt, Amtsblatt
Telefon: (07352) 9235-0
E-Mail: hoffmann@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 28.06.2021 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag. 25.06.2021 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 28.06.2021 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Präventionsprogramm „Komm vor Ort“ 
Der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach (KOMM) fördert neun Prä-
ventionsprojekte 
Zehn Schulen und Initiativgruppen aus dem 

Landkreis Biberach haben sich im Mai um eine Förderung 
ihrer Projekte durch das Programm „KOMM vor Ort“ des 
Landkreises Biberach beworben. Nun steht fest: Nahezu alle 
Antragsteller haben förderwürdige Projektanträge eingereicht. 
Das hat die Jury, die sich aus Mitgliedern des Kommunalen 
Präventionspaktes (KOMM) zusammensetzt, Mitte Juni ent-
schieden. Insgesamt stellt der KOMM für die Projekte 9.500 
Euro zur Verfügung. Ziel der Projekte ist dieses Mal überwie-
gend die Förderung der Sozialkompetenz aber auch Toleranz 
gegenüber anderen Menschen. 
Folgende neun Projekte wurden von der Jury für förderwür-
dig befunden:
• Die Zieglerschen, Sprachheilschule, Dinner Show
• Mühlbachschule Schemmerhofen, Auf die Skateboards...
• Friedrich-Adler-Realschule in Laupheim, Toleranztage an 

der Realschule
• Förderverein Grundschule Bronner Berg, Z(w)eitzeugen, 

Heimatsucher
• Jugend Aktiv e.V., Camping mit benachteiligten Jugendli-

chen
• FC Blau-Weiß Bellamont e.V., Bolzplatz
• Gymnasium Ochsenhausen, Drogenprävention mit Domi-

nik Forster
• Gymnasium Ochsenhausen, Echtes Selbstbewusstsein
• Elterninitiative Spielplatz, WIR Projekt Spielplatz Gutenzell
Seit 2010 fördert „KOMM vor Ort“, unterstützt durch die Kultur- 
und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der 
Kreissparkasse Biberach, zweimal pro Jahr Projekte im Be-
reich, Jugendschutz, Suchtprävention und Gewaltprävention. 
Schon jetzt können bei der Kommunalen Suchtbeauftragten im 
Gesundheitsamt Förderanträge für die zweite Ausschreibungs-
runde, die im November 2021 stattfindet, eingereicht werden. 
Informationen und die Antragsunterlagen gibt es im Internet 
unter www.ju-bib.de. Fragen beantwortet die Kommunale 
Suchtbeauftragte im Landkreis Biberach, Heike Küfer, unter 
Telefon 07351 52-6326, E-Mail: heike.kuefer@biberach.de. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen 
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz be-
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schäftigt. Der Kommunale Präventionspakt wurde zwischen 
dem Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und 
der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompe-
tenzen zusammen. Wichtige Kooperationspartner sind zudem 
die Sana Kliniken Landkreis Biberach, die Zentren für Psychi-
atrie Südwürttemberg und das Staatliche Schulamt Biberach. 
Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, um die 
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebens-
kompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu fördern. 

Ehrenamtspreis 2021 
Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2021 noch bis Mitt-
woch, 7. Juli 2021 möglich 
Noch bis Mittwoch, 7. Juli 2021 können beim Landratsamt 
Biberach Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2021 eingereicht 
werden. Der Wettbewerb soll herausragendes ehrenamtliches 
Engagement honorieren und zudem Motivation für andere sein, 
sich für ihre Mitmenschen im Landkreis einzusetzen. 
Durch die Preisvergabe soll vorbildliches und überdurch-
schnittliches Engagement ausgezeichnet werden. Insgesamt 
steht ein Preisgeld von 10.000 Euro zur Verfügung. Eine vom 
Kreistag bestimmte Jury wird im Herbst über die Vergabe der 
Preise entscheiden. Die Preisverleihung findet am 6. Dezem-
ber 2021 statt. 
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem fol-
gende Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlich-
keit und Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die 
Vorschläge müssen aus dem Kreisgebiet stammen und sich 
an die Menschen innerhalb des Landkreises richten. Das En-
gagement darf nicht überwiegend durch Zuschüsse finanziert 
werden und darf nicht maßgeblich von hauptamtlich tätigen 
Kräften leben. 
Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen können vorgeschlagen 
werden. Die Vorschläge können entweder über einen beim 
Landratsamt erhältlichen Vorschlagsbogen oder über das In-
ternet eingereicht werden. 
Weitere Infos gibt es bei Maximilian Laemmle unter Telefon 
07351 52-6223, per E-Mai an ehrenamtspreis@biberach.de 
oder unter www.biberach.de. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Tiere im Museumsdorf 
 Kühe, Schafe, Pferde, Federvieh: Am Sonntag, 27. Juni 2021 
geht es im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach tie-
risch hoch her. Ponys, Kuh und Kälbchen, Esel, Zwergziegen, 
Hasen, Steinschafe und viele mehr freuen sich auf die Besu-
cherinnen und Besucher. 

Vorführungen: Wollverarbeitung und Mähen mit dem Pferd 
Am Sonntag, 27. Juni 2021 sind die Tiere die Stars im Muse-
umsdorf. Die Besucherinnen und Besucher können viele Bau-
ernhoftiere bestaunen und mit ihnen auf Tuchfühlung gehen. 
Wie wichtig Pferde früher in der Landwirtschaft waren, wird 
beim Mähen auf dem Feld und beim Holzrücken gezeigt. Fran-
ziska Bünger von der Sattlerei Riemenflicker zeigt den Besu-
cherinnen und Besuchern ihr Handwerk. Gemeinsam mit den 
Bezirksimkern können die Kinder selbst Bienenwachskerzen 
ziehen und mehr über die Honigbiene erfahren. Der Förderver-
ein lädt Familien zum gemeinsamen Papiertiere Basteln ein. 
Bei spannenden Vorführungen wird gezeigt, wie Wolle ver-
arbeitet, kadiert und gesponnen wird und die Kleinen dürfen 
auch hier selbst Hand anlegen. Obendrein nimmt der Schwä-
bische Eisenbahnverein e.V. am Sonntag seinen Betrieb auf 
und befördert die Fahrgäste mit seinen Mini-Dampfbahnen. 

Kinder-Workshop: Salben für kleine Wehwehchen 
Im Workshop von Museumsgärtnerin Regine Sproll lernen 
Kinder spielerisch mit einem Märchen mehr über Kräuter und 
die Bedeutung der Ringelblume. Gemeinsam stellen sie eine 

Salbe für kleine Wehwehchen her und machen einen Spitz-
wegerich-Stift gegen Mückenstiche. Die anderthalbstündigen 
Workshops beginnen um 10.30 Uhr, 12.30 Uhr und 14.30 Uhr. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
im Internet unter www.museumsdorf-kuernbach.de oder unter 
Telefon 07351 52 6784 gebeten. 
 Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem sonni-
gen Biergarten und ein Imbissstand. Und der Museumsbäcker 
holt gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen 
Backhäusles. 

Landrat und Abgeordnete wollen weiter an einem Strang ziehen 
Wenn es darum geht, die Mobilität, den öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) und ein Biosphärengebiet in Oberschwa-
ben weiter auszubauen und zu entwickeln, wollen Landrat Dr. 
Heiko Schmid und die CDU-Abgeordneten für den Landkreis 
Biberach, Thomas Dörflinger und Raimund Haser, an einem 
Strang ziehen. Darauf haben sie sich in einem gemeinsamen 
Gespräch in der vergangenen Woche verständigt. 
„Wir müssen alles daransetzen, dass der Aufstieg zur B 30, die 
Ortsumfahrungen von Ringschnait, Ochsenhausen, Erlenmoos 
und Edenbachen entlang der B 312 realisiert werden. Außer-
dem haben wir auch die Entwicklung der B 311 im Westen 
des Landkreises und die B 465 bei Warthausen im Blick“; so 
Dr. Schmid, Dörflinger und Haser übereinstimmend. Im Hin-
blick auf die von der neuen Landesregierung festgeschriebene 
Mobilitätsgarantie gelte, dass diese sehr eng mit der kommu-
nalen Seite abgestimmt werden müsse. Mit der Regio-S-Bahn 
Donau-Iller werde der Schienenpersonennahverkehr im Land-
kreis Biberach weiter gestärkt. 
Im Koalitionsvertrag ist auch die Entwicklung eines Biosphä-
rengebiets Oberschwaben vorgesehen. Hintergrund sind die 
zahlreichen Moore und Seen, die es in Oberschwaben und 
vor allem in den Landkreisen Biberach, Ravensburg und Sig-
maringen gibt. Dieses Biosphärengebiet, so alle drei, müsse 
unter enger Einbeziehung der Bürgerschaft, des Umwelt- und 
Naturschutzes und der Landwirtschaft entwickelt werden. Den 
Prozess hierzu wollen Dr. Schmid, Dörflinger und Haser konst-
ruktiv, aber auch kritisch begleiten. Sie setzen vor allem darauf, 
dass die Region nicht nur mitgenommen wird, sondern dass 
sie in Fragen wie Flächen-Ausweisung und -Zuschnitt, aber 
auch Ausrichtung und Schwerpunkte federführend ist. „Ein 
Prozess von oben nach unten passt nicht zu Oberschwaben“, 
so Dr. Schmid, Dörflinger und Haser. Die Moore und Seen, die 
die oberschwäbische Kulturlandschaft im besonderen Maße 
prägen, müssen bei der Weiterentwicklung im Vordergrund 
stehen. Für den Landkreis Biberach steht insbesondere die 
Federseeregion im Fokus. 
In Baden-Württemberg gibt es derzeit das Biosphärengebiet 
Schwarzwald, das es seit 2016 gibt, und das Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb. Es existiert bereits seit 2008. Ein Bi-
osphärengebiet umfasst für die Biodiversität besonders be-
deutsame geologische, natürliche aber auch kulturell geprägte 
Lebensräume. Ein Biosphärengebiet ist in Kern-, Pflege- und 
Entwicklungszonen mit unterschiedlichen Einschränkungen 
und Bewirtschaftungsauflagen gegliedert. Grundsätzlich gilt, 
dass den ökonomischen, sozialen, kulturellen ebenso Auf-
merksamkeit gewidmet wird wie den Belangen des Arten- 
und Naturschutzes 

Weitere Öffnungsschritte für den Landkreis Biberach ab 
Sonntag, 20. Juni 2021 
Corona 
Die Sieben-Tage-Inzidenz für den Landkreis Biberach liegt 
heute (19. Juni 2021) den fünften Tag in Folge unter dem 
Schwellenwert von 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwoh-
ner. Dies hat das Gesundheitsamt amtlich festgestellt. Maß-
geblich sind hier die veröffentlichten Inzidenzwerte des Ro-
bert-Koch-Instituts. Damit treten ab Sonntag, 20. Juni 2021 



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 25. Juni 2021 7

weitere Lockerungen in Kraft. Unter anderem gelten folgende 
Regelungen:
• Im Außenbereich von Gastronomie, bei Veranstaltungen im 

Freien und bei dem Besuch von Einrichtungen im Freien ist 
kein Negativtest, Genesenen- oder Geimpften-Nachweis 
notwendig.

• Im Gastgewerbe sind feiern bis 50 Personen innen und 
außen mit Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis erlaubt 
(ausgenommen sind Tanzveranstaltungen). Auch Kinder wer-
den bei der maximal zulässigen Personenzahl mitgezählt.

• Die zulässige Teilnehmerzahl bei Kulturveranstaltungen im 
Freien steigt auf bis zu 750 Personen.

Das Eintreten dieser Öffnungsstufe hat keine weiteren Aus-
wirkungen auf die Kontaktbeschränkungen. Treffen im priva-
ten oder öffentlichen Raum sind nach wie vor mit bis zu zehn 
Personen aus bis zu drei Haushalten zulässig. Kinder bis 13 
Jahre, Genesene und Geimpfte werden nicht mitgezählt. Für 
die Innengastronomie sowie Indoor-Veranstaltungen gilt wei-
terhin die 3-G-Regel. 
Weitere Lockerungen ab Montag, 21. Juni 2021 
Bei Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit treten ab Mon-
tag, 21. Juni 2021 weitere Lockerungen in Kraft. Unter ande-
rem gelten ab Montag folgende Regelungen:
• Entsprechend der Verordnung des Sozialministeriums zur 

Eindämmung von Übertragungen des Virus SARS-CoV-2 
(Coronavirus) bei Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit 
sowie Jugendsozialarbeit sind bei bestimmten Angeboten 
der Jugendhilfe und der Jugendarbeit mehr Beteiligte zu-
lässig.

• Steigt die Inzidenz an drei Tagen in Folge wieder über 35 
Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner, müssen die genann-
ten Öffnungsschritte zurückgenommen werden.

Eine Übersicht aller Lockerungsschritte gibt es hier: https://
www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/
PDF/Coronainfos/210603_auf_einen_Blick.pdf 

Das Kreisforstamt informiert: 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer werden zum Borken-
käfer-Monitoring aufgerufen 
Die sommerliche Witterung hat dazu geführt, dass die erste 
Borkenkäfergeneration dieses Jahres geschwärmt ist. Eine 
besondere Aktivität wurde in den Überwachungsfallen der 
Reviere Risstal-West und Iller-Rottal festgestellt. Nun kommt 
es unbedingt darauf an, die erste Käfergeneration zu entde-
cken und unschädlich zu machen. Das Kreisforstamt ruft alle 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer dazu auf, ab jetzt wäh-
rend des ganzen Sommers, alle drei Wochen Fichtenbestände 
ab einem Alter von 40 Jahren auf Käferbefall zu kontrollieren. 

Überprüfung der Bestände 
Das Kreisforstamt empfiehlt, die Bestände schematisch zu be-
gehen, zum Beispiel in Streifen in einem Abstand von circa 50 
Metern. Alte Befallsherde, südexponierte Bestandsränder, Flä-
chen mit liegendem Holz von Sturm und Schneebruch müssen 
engmaschiger, das heißt einzelbaumweise, kontrolliert werden. 

Kennzeichen eines Käferbefalls 
Walbesitzerinnen und Waldbesitzer erkennen befallene Fich-
ten an folgenden Kennzeichen: 
•  Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, 

auf Spinnweben 
• Harztröpfchen am Stamm 
• Abfallende Rinde durch Spechte, die die Käfer fressen 
•  Verblassende Nadeln, später grün und rot abfallende Na-

deln 
• Charakteristische Fraßbilder der Käfer unter der Rinde 
Wenn der Baum dürr und die Krone braun wird ist es zu spät, 
dann ist die Käferbrut bereits ausgeflogen. 

Vorgehen nach Entdecken eines Befalls 
Wird ein Befall entdeckt, kommt es auf schnelles Handeln 
an, damit die angelegten Bruten nicht ausfliegen können und 
Nachbarbäume befallen. Die Bäume müssen sofort einge-
schlagen und mindestens 500 m aus dem Wald gebracht 
werden. Die Stämme sind zu entrinden. Wenn es keine ande-
re Lösung gibt, sind die Polter mit zugelassenen Insektiziden 
zu spritzen. 
Das Team des Kreisforstamtes steht Waldbesitzerinnen und 
Walbesitzern für Fragen zur Verfügung. Es können auch Un-
ternehmer für die Aufarbeitung vermittelt werden. Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer können sich an die für sie zustän-
digen Revierleiter zu wenden.
 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg: 
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unterneh-
men im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) 
eine Förderung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleis-
tungen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen 
können sich noch bis zum 31. August 2021 (Ausschlussfrist !) 
für die aktuelle siebzehnte Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Be-
deutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene 
Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innova-
tionen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit 
weniger als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis 
zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der ma-
ximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei 
einem deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro 
pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro 
werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unternehmensin-
vestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwick-
lung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter 
Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die För-
dermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm 
EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen 
Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitli-
nien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für 
die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der 
Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die 
Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines dazu 
eingerichteten Bewertungsausschusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Oberregierungsrätin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struk-
turentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 
Uhr u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 26.6. – 4.7.2021 
  
Samstag, 26.6. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 27.6. – 13. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
Dienstag, 29.6. – Hl. Petrus u. Hl. Paulus, Apsotelfürsten 

– Hochfest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Samstag, 3.7. – Hl. Thomas, Apostel – Fest 
11.00 Uhr Trauung in Reinstetten: Ralph Angele und Nadja 

Peters 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 4.7. – 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 

Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Gutenzell (26.6.) 
Benedikt Högerle 
Hürbel (27.6.) 
Franz Waizenegger 
Reinstetten (27.6.) 
Elsa Laubheimer 
Laubach (29.6.) 
Pfarrer Thomas Augustin 

Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 27.6. um 10.30 Uhr: Greta Graf, Romy Graf, Max 
Schafitel, Fabian Runck 
14.30 Uhr: Sarah Heß, Johanna Heß 

Ministranten Laubach 
Sonntag, 27.6. um 9.00 Uhr: Jonas Gams, Thea Gams, Simon 
Süka, Emma Dillenz 
Dienstag, 29.6. um 19.00 Uhr: Sarah Maikler, Simon Süka, 
Leon Gams, Sarah Hofherr 

Ministranten Gutenzell 
Samstag, 26.6. um 19.00 Uhr: Emily Dietz, Tabea Berchtold 
  
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 27.6. um 9.30 Uhr: 
Theresa Saalmüller, Michael Saalmüller 
  
Der Glaube an Gott, der keinen Menschen fallen lässt,  
ist die Bedingung, dass wir auch an den Menschen glauben 
können,  
dass wir Vertrauen in ihn setzen, in die Kraft, die in ihm liegt. ...  
Das Vertrauen, das wir einem Menschen entgegenbringen,  
weckt das Vertrauen in ihm selbst auf.  
Weil wir ihm vertrauen, vermag er nun auch sich selbst zu 
vertrauen.  
Weil wir an ihn glauben, kann er an sich selbst glauben,  
an seine Fähigkeiten, an seine Kräfte.  
So hat unser Vertrauen immer auch  
eine heilende Wirkung auf den anderen.  
Es befähigt ihn,  
sich selbst und den heilenden Kräften in sich  
zu vertrauen und so stärker zu werden.  
(Anselm Grün) 
  
In Memoriam Pfarrer Thomas Augustin 
Pfarrer Thomas Augustin hätte am 29.6.2021 sein 30-jähriges 
Priesterjubiläum gefeiert. – Wir gedenken seiner im Gottes-
dienst am 29.6.2021 in Laubach. 
 

Taufe in Reinstetten  
Am Sonntag, den 27.6.21 wird um 14.30 Uhr 
Hanno Rapp getauft. Die Eltern und Paten be-
glückwünschen wir dazu herzlich. 

Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
Reinstetten:(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
– bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: (Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397) 
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 
bis Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten 
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
• Es besteht Teilnehmererfassung 
• Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie 
Ihr Gotteslob mit. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach
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mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 9380,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst,
Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Galater 6,2 

Gottesdienste 
Sonntag, 27. Juni 2021, 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen an der Diasporakirche 

Erolzheim 
 mit Vorstellung der Konfirmanden 
 und Bibelübergabe 
 es spielt die Kirchdorfer Band Pfarrer Wahl
   
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen: 
09.30 Uhr Gottesdienst Evang. Gemeindezentrum 
 Ochsenhausen   Pfarrer Schwarz 

Seid barmherzig! 
Sympathisch oder unsympathisch? Innerhalb weniger Sekun-
den ist die Entscheidung gefällt. Auch mit dem moralischen 
Urteil geht es sehr schnell. 
Wir „wissen“ meist sehr gut, was verwerflich ist, und tun laut-
stark oder subtil unsere Verachtung kund. „Vorsicht vor sol-
chen Urteilen!“, warnt der 4. Sonntag nach Trinitatis. Denn es 
gibt niemanden, der ohne Fehler ist, der nicht immer wieder 
der Großzügigkeit und der Nachsicht bedarf. Einzig Gott ist es, 
der richten kann. Darum ermutigt Jesus zum Vergeben: Wer 
aus dem Bewusstsein lebt, dass Gott ihm barmherzig entge-
genkommt, der kann versuchen, versöhnt zu leben – wie Josef, 
der seinen Brüdern nach langer Zeit das Unrecht verzeiht, das 
sie ihm angetan haben, und David, der Saul, der ihn töten will, 
verschont. „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem“, sagt Paulus. 
Ihr Pfarrer 
Jonathan Wahl 
  

Veranstaltungen unter der Woche 
Freitag, 25.06.2021 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates in 

der Christuskirche Rot  
Mittwoch, 30.06.2021 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht des Jahrgangs 
 2021 / 2022
 Christuskirche Rot 

Hinweise und Voranzeigen 
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, 
Tel.: 08395 / 28 13
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr ge-
öffnet. 
Tel.: 08395 / 936 9380, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de 

Veranstaltungen von Diakonie und Erwachsenenbildung 
Dienstag, 29.06.2021 
14.00 Uhr Gesprächskreis für Pflegende Angehörige 
 Ochsenhausen 
 Spaziergang mit Austausch  bei trockenem 

Wetter am Parkplatz Krummbach, 
ab 15.00 Uhr Beisammensein im katholischen Gemeinde-

haus 
Mittwoch, 30.06.2021 
14.00 Uhr Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Illertal
 Spaziergang mit der Möglichkeit, das La-

byrinth und weitere Stationen rund um das 
Kloster zu begehen 

ab 14.30 Uhr Kaffeetrinken auf der Terrasse des Klostercafés 
  
Nachdem sich die Pflegenden Angehörigen jetzt lange Zeit nur 
„online“ treffen konnten, wollen wir Begegnung und Austausch 
wieder vor Ort ermöglichen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
deshalb ist eine Anmeldung bei Irene Richter, Diakonie Bibe-
rach Tel. 0174 / 583 6736 oder richter@diakonie-biberach.de  
notwendig. Für die Treffen gelten: “Getestet- Geimpft oder 
Genesen“. Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz muss mit-
gebracht werden. 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V.

Virtuelle VdK-Landesschulung plus vier Workshops:  
Schnell anmelden für Auftakt 7. Juli 2021 
Als virtuelle Konferenz führt der Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg seine 18. VdK-Landesschulung für Behin-
dertenvertreter, Betriebs- und Personalräte am Mittwoch, 7. 
Juli, von 9:00 bis 12:30 Uhr, durch. Die Traditionsveranstaltung 
dreht sich 2021 um „100 Jahre Schwerbehindertenrecht plus 
Corona-Pandemie – wo stehen wir jetzt? – Herausforderungen 
und Chancen für die Schwerbehindertenvertretung“. Neu ist 
dieses Jahr auch, dass es an vier Donnerstagen nach der On-
linekonferenz, also am 8., 15., 22. und 29. Juli, je einstündige 
virtuelle VdK-Workshops für die Schulungsteilnehmer gibt. Die 
Konferenzgebühr beträgt 125 Euro, einschließlich dieser vier 
exklusiven Workshops sowie inklusive eines speziellen Kon-
ferenzpakets mit Programm, Tagungsutensilien, samt Snack, 
zudem einer weiteren Überraschung für die „Aktivpause“ wäh-
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rend der Onlinekonferenz. Die Anmeldung erfolgt über das 
VdK-Online-Formular auf www.vdk-bawue.de (Menüpunkt 
Angebote/SBV-Service). 
  
Rentenversicherung warnt vor Trickbetrügern 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
warnt vor einer neuen Betrugsmasche von Trickbetrügern. 
Zugleich erstattete der gesetzliche Rentenversicherungsträ-
ger Anzeige gegen Unbekannt. Die Trickbetrüger hätten sich 
unter der Telefonnummer (0711) 848 plus einer vierstelligen 
Durchwahlnummer als DRV-Mitarbeiter ausgegeben, so die 
Deutsche Rentenversicherung in ihrer Pressemitteilung von 
Ende Mai 2021. Die Rentenversicherung nutze jedoch für ihre 
Telefonate aus der Stuttgarter Zentrale stets die (0711) 848 
plus einer fünfstelligen Durchwahl. Und DRV-Anrufe aus der 
Karlsruher Zentrale seien an der Rufnummer (0721) 825 plus 
einer ebenfalls fünfstelligen Durchwahl erkennbar. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg teilte außerdem 
mit, dass sie niemals telefonisch Bankverbindungen abfrage 
und auch sonstige Daten, die dem Datenschutz unterliegen, 
ausschließlich schriftlich anfordere. 
  
Auslandskrankenversicherung und Corona  
Viele Menschen planen zurzeit wieder einen Urlaub im Aus-
land. Stiftung Warentest hat auch dieses Jahr Auslandskran-
kenversicherungen verglichen. „Achten Sie darauf, dass Ihre 
Auslandskrankenversicherung auch eine Covid-19-Erkran-
kung abdeckt“, betont die VdK Patienten- und Wohnbera-
tungsstelle Baden-Württemberg. Denn, einige Tarife leisteten 
nicht bei Pandemie oder die Versicherung zahle nicht, wenn 
das Auswärtige Amt vor Reisebeginn für das Urlaubsziel eine 
Reisewarnung, beispielsweise wegen Corona, ausgesprochen 
hat, hob kürzlich die in der Stuttgarter Gaisburgstraße 27 an-
sässige Beratungsstelle (www.vdk.de/patienten-wohnbera-
tung-bw) hervor. Die VdK-Patientenberaterinnen verweisen 
auf den vollständigen Testbericht in der Juni-2021-Ausgabe 
der Zeitschrift Finanztest sowie unter www.test.de  im Internet. 
  
Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Menschen 
Jetzt für Termin 27.-29. August anmelden 
„Sport – Spaß – Freunde mit und ohne Behinderung“ heißt 
es vom 27. bis 29. August 2021. Da findet eine inklusive 
VdK-Sportfreizeit im Humboldt-Jugendgästehaus in Bad 
Schussenried statt. Das aktive VdK-Wochenende richtet sich 
insbesondere an behinderte und nichtbehinderte Menschen 
zwischen 6 und 27 Jahren. Sie können vor Ort diverse Ein-
zel- und Teamsportarten ausprobieren und neue Freunde ge-
winnen. Angeboten werden unter anderem Fußball, Rollstuhl-
basketball, Tischtennis, Badminton oder auch Sitzvolleyball, 
zudem leichtathletische Spiele und Schwimmen. Die An- und 
Abreise erfolgt in Eigenregie. Infos, auch zu den Teilnahme-
gebühren und den Corona-Hygienemaßnahmen, gibt es bei 
Sven Schipper s.schipper@vdk.de. Veranstalter ist der Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg e.V. Die Anmeldung erfolgt 
bei: Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung des inklusiven 
Sports mbH, Schönbornstraße 10, 76698 Ubstadt-Weiher, 
info@ggfis.de. 
  
ACE-Fotowettbewerb zur Barrierefreiheit  
Unter dem Motto „Barrierefrei besser ankommen!“ steht die 
diesjährige bundesweite Clubinitiative des Autoclub Euro-
pa e.V. (ACE). Der ACE, seit Jahren regelmäßiger Aussteller 
in Begleitprogramm der VdK-Landesschulung in Heilbronn, 
will unter anderem mit einem Fotowettbewerb dazu beitra-
gen, dass die täglichen Verkehrswege aller Menschen in Ba-
den-Württemberg, und auch bundesweit, von Barrieren befreit 
werden. Ein wichtiger Bestandteil dieser ACE-Aktion ist ein 
Fotowettbewerb, der noch bis zum 31. August 2021 stattfin-
det. Auf der Mach-mit-Plattform www.ace-clubinitiative.de 

können teilnehmende Menschen Fotos, die kritische Barrie-
ren zeigen, hochladen. „Es gilt, die Vielzahl an bestehenden 
Barrieren kreativ und bildstark abzulichten“, betonte der ACE 
in seinem Schreiben an den Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg und ergänzte: „Barrierefreie Straßen und Wege nut-
zen allen Menschen. Wir sind davon überzeugt, dass gutes 
Fortkommen und barrierefreie Mobilität Voraussetzung für ein 
selbstbestimmtes Leben und gesellschaftliche Teilhabe sind.“ 
 

Musikverein Gutenzell e.V.
Mobiles Haldenfest am Samstag 03. Juli 2021 
Das erste Juli-Wochenende steht vor der Tür 
und damit auch der traditionelle Termin für das 
Haldenfest des Musikverein Gutenzell. 
Die durch die Corona-Pandemie bedingten Ein-

schränkungen werden allmählich gelockert: ein „normales“ 
Haldenfest ist derzeit aber leider nicht denkbar. Der Musik-
verein hat sich deshalb dazu entschieden, sein dreitägiges 
Haldenfest abzusagen. 
Damit am ersten Juli-Wochenende trotzdem etwas Halden-
fest-Stimmung aufkommt, veranstaltet der Musikverein bei 
guter Witterung am Samstag, 3. Juli 2021 ein mobiles Hal-
denfest. An vier verschiedenen Stationen werden Steaks und 
Rote Würste vom Grill sowie antialkoholische Getränke ange-
boten– und natürlich darf auch bei einem mobilen Haldenfest 
Unterhaltung mit Blasmusik nicht fehlen. 
Der Musikverein Gutenzell lädt die Einwohner der Gemeinde 
recht herzlich zu seinem mobilen Haldenfest ein und würde 
sich sehr freuen, Sie an unseren Stationen 
• 16 Uhr Parkplatz beim Sportplatz 
• 17 Uhr Ziegelstädele / Platzgasse 
• 18 Uhr Brühl 
• 19 Uhr Halde 
begrüßen zu dürfen.

Männergesangverein  
Gutenzell-Hürbel e. V.
Einladung zur Generalversammlung 
Am Dienstag 20.07.2021 um 19:30 Uhr 
lädt der Männergesangverein Guten-
zell-Hürbel e.V. zur ordentlichen Gene-
ralversammlung in der Pausenhalle der 
Grundschule Gutenzell-Hürbel. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Berichte 
 - Vorstand 
 - Schriftführer 
 - Kassierer 
 - Dirigent 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Anträge, Wünsche, Sonstiges 
Alle Vereinsmitglieder und auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Bitte beachten Sie aber die am Tag der Versammlung 
gültigen Hygieneregeln des Kreisgesundheitsamtes zur Vor-
beugung der Corona-Pandemie. 
Wir freuen uns auf regen Besuch! Ihre Vorstandschaft. 
Vorsitzender Ralf Thanner

Pferdefreunde Gutenzell e.V.
Absage Weidefest und Fuhrmannstag 
2021 
Aufgrund der aktuellen ungewissen Coro-
na Situation hat sich die Vorstandschaft 
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der Pferdefreunde Gutenzell dazu entschlossen, den diesjäh-
rigen Fuhrmannstag nicht durchzuführen. 
Wir hoffen, dass nächstes Jahr eine Veranstaltung stattfin-
den kann. 
Bleibt gesund! 
Eure Pferdefreunde Gutenzell e.V. 

die pflegebrücke 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsenhausen 
startet im Juni wieder in Präsenz 
„Nachdem sich die Pflegenden Angehörigen jetzt lange Zeit 
nur „online“ treffen konnten, wollen wir Begegnung und Aus-
tausch wieder vor Ort ermöglichen. Dies natürlich alles unter 
Einhaltung der nun geltenden Corona-Regelungen“, so die 
Verantwortlichen der Fachdienste „Hilfen im Alter“ von Caritas 
und Diakonie Biberach. Für Juni ist bei schönem Wetter ein 
Spaziergang vorgesehen mit anschließendem Beisammensein. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und es gelten für die Treffen: 
„Getestet – Geimpft oder Genesen“. Bei Bedarf kann auch 
ein Selbsttest mitgebracht werden, der dann vor Ort durch-
geführt wird. Ein eigener medizinischer Mund-Nasen-Schutz 
muss mitgebracht sowie die geltenden Abstands- und Hygi-
eneregeln eingehalten werden. 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen 
trifft sich am Dienstag, 29. Juni ab 14 Uhr, bei trockenem 
Wetter, am Parkplatz Krummbach zu einem Spaziergang mit 
Austausch. Wer nicht mitlaufen kann oder möchte, kann sich 
ab 15 Uhr zum gemeinsamen Beisammensein im Katholischen 
Gemeindehaus einfinden. Bei schlechtem Wetter: Treffpunkt 
14 Uhr im Gemeindehaus. In jedem Fall ist eine vorherige 
Anmeldung bei Irene Richter, Diakonie Biberach notwendig: 
Telefon 0174 / 5836736 oder richter@diakonie-biberach.de 
  
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsenhausen 
startet im Juni wieder in Präsenz 
„Nachdem sich die Pflegenden Angehörigen jetzt lange Zeit 
nur „online“ treffen konnten, wollen wir Begegnung und Aus-
tausch wieder vor Ort ermöglichen. Dies natürlich alles unter 
Einhaltung der nun geltenden Corona-Regelungen“, so die 
Verantwortlichen der Fachdienste „Hilfen im Alter“ von Caritas 
und Diakonie Biberach. Für Juni ist bei schönem Wetter ein 
Spaziergang vorgesehen mit anschließendem Beisammensein. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und es gelten für die Treffen: 
„Getestet – Geimpft oder Genesen“. Bei Bedarf kann auch 
ein Selbsttest mitgebracht werden, der dann vor Ort durch-
geführt wird. Ein eigener medizinischer Mund-Nasen-Schutz 
muss mitgebracht sowie die geltenden Abstands- und Hygi-
eneregeln eingehalten werden. 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen 
trifft sich am Dienstag, 29. Juni ab 14 Uhr, bei trockenem 
Wetter, am Parkplatz Krummbach zu einem Spaziergang mit 
Austausch. Wer nicht mitlaufen kann oder möchte, kann sich 
ab 15 Uhr zum gemeinsamen Beisammensein im Katholischen 
Gemeindehaus einfinden. Bei schlechtem Wetter: Treffpunkt 
14 Uhr im Gemeindehaus. In jedem Fall ist eine vorherige 
Anmeldung bei Irene Richter, Diakonie Biberach notwendig: 
Telefon 0174 / 5836736 oder richter@diakonie-biberach.de 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Gott sei Dank- nur eine Floskel? 
Die Redensart „Gott sei Dank!“ gebrauchen auch Leute, die 
nicht an Gott glauben. Dann ist sie eben nur eine leere Flos-
kel. Man sagt das halt so. Jeder sagt das . Verkehrte Welt. 
Ja, die Welt ist wirklich verkehrt und verdreht. Dabei war sie 
einmal völlig anders. Gott hatte alles sehr gut erschaffen. Das 
erste Ehepaar, Adam und Eva, lebte im Paradies. Man könn-
te meinen, da gab es keinen Platz für Undankbarkeit. Weit 
gefehlt. Denn als Satan, der einst höchste Engel, sich gegen 
Gott auflehnte, wurde er zum Feind Gottes. Er säte Zweifel 
an der Güte Gottes und stichelte erfolgreich an den beiden. 
Der Rest ist bekannt: die Sünde war geboren. 
Gott sagt von Sich: „Ich bin ein eifersüchtiger Gott, alle Ehre 
gebührt mir allein!“ Wenn der Mensch Ihm diese Ehre versagt, 
versündigt er sich an Gott. Warum fällt es uns so schwer, un-
serem Schöpfer Ehre und Dank zu bringen? 
Dabei können wir täglich für so vieles danken: für das tägli-
che Brot, für Frieden und Freiheit in unserem Land, für unse-
re Gesundheit, für Saat und Ernte, für unseren Arbeitsplatz...
und, und und. 
Tag für Tag geht die Sonne auf. Völlig zuverlässig dreht sich 
die Erde- Gott sei Dank! 
Frage: Sagen Sie Ihrem Schöpfer eigentlich ganz persönlich 
Dank dafür? 
Gott will keine Floskeln. Er will, dass wir Ihm vertrauen und zu 
Ihm umkehren. Unser Vergehen und Sünde liegt darin, dass 
wir Ihn nicht ehren. Glauben Sie an Gott? Oder ist Er ihnen 
egal? Auf jeden Fall sind Sie Ihm nicht egal!  Er sorgt in 
Seiner Güte und Liebe für Sie. Wenn Sie es auch nicht immer 
merken, Gott ist immer da! 
Für unsere Vergehen und Nachlässigkeiten kam Jesus Chris-
tus, der Sohn Gottes, in die Welt. Er starb für alles was die 
Menschen von Gott trennt am Kreuz. Dadurch wurde Er zur 
Brücke zu Gott. Er sagt von Sich Selber:“ Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben. Niemand kommt zum Vater, außer 
durch Mich!“(Joh.-Evang. Kap. 14, Vers 6) In diesem Vers ist 
die ganze Heilsbotschaft Gottes zusammengefasst. 
Gott sei Dank! 
In den Psalmen gibt es zig Beispiele für Gottgefälliges Danken. 
Gerade im letzten Teil des Buches finden sich viele Dank- und 
Lobespsalmen, von König David geschrieben. Wenn uns be-
wusst wird, wie reich wir dadurch sind, indem wir Gott kennen, 
können wir Ihm aus tiefstem Herzen ehrlich danken. 
Lesen Sie täglich im Wort Gottes! Lernen Sie Gott dadurch 
immer besser kennen! 
Wir verweisen nach wie vor auf die Predigtbeiträge von Erwin 
Keck zum Thema ‚Glaubwürdigkeit der Bibel‘. Diese und wei-
tere interessante Einträge finden Sie unter YouTube. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de. 

vhs illertal  
Voraussetzung für die Teilnahme an einer Vhs-Veranstaltung 
ist – neben den bislang schon vorgegebenen Regeln (Einhal-
tung von Hygieneanforderungen und Mindestabstand, Hy-
gienekonzept, Kontaktdatenerhebung, Maskenpflicht) und 
die GGGs– ab Sonntag, den 20. Juni entfallen die GGGs im 
Außenbereich! Bei den Kindern/Schülern sind die Tests 
der Schule anerkannt – sie brauchen keine zusätzlichen 
Tests. Infos dazu gibt es auf der Homepage oder bei uns 
im Büro der vhs. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:Nähen, Entspan-
nungskurse, Kochen, Kreativ-Kurse Schreiben und Töpfern, 
Rückenschule am Abend und Beckenbodengymnastik am 
Abend (Termine bitte im Büro erfragen) 
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Donnerstag, 24.06.2021 
Qigong am Morgen (Christina Mack), 5 Termine, 9 – 10 Uhr, 
30 Euro, Dorfhaus Kirchberg – bei gutem Wetter im Freien 
Freitag, 25.06.2021 
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 5 Termine, 10 – 10:45 
Uhr, 24 Euro, Sporthalle Erolzheim, UG 
Montag, 28.06.2021 
Bauch Beine Po am Morgen (Andrea Schwarzbart), 5 Termi-
ne, 9 – 10 Uhr, 30 Euro, Turnhalle Kirchdorf, 1.OG 
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 5 Termine, 10:15 – 
11 Uhr, 24 Euro, Turnhalle Kirchdorf, 1.OG 
Dienstag, 29.06.2021 
Beckenbodengymnastik am Morgen (Monika Dilger), 5 Ter-
mine, 9 – 9:45 Uhr, 24 Euro, DGH Unteropfingen (Kurstag kann 
sich noch ändern – bitte telefonisch anmelden!) 
Donnerstag, 01.07.2021 
So schmeckt der Sommer –neue Rezepte- mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 21 
Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tannheim, Schulkü-
che, OG, 3. Eingang entlang der Überdachung! 
Rückenschule am Abend (Monika Dilger), 5 Termine, 18 – 
18:45 Uhr, 24 Euro, DGH Unteropfingen 
Freitag, 02.07.2021 
So schmeckt der Sommer –neue Rezepte- mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Nachmittag, 13:30 – 
17:30 Uhr, 21 Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tann-
heim, Schulküche, OG, 3. Eingang entlang der Überdachung! 
So schmeckt der Sommer –neue Rezepte- mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 21 
Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tannheim, Schulkü-
che, OG, 3. Eingang entlang der Überdachung! 
Samstag, 10.07.2021 
Nähworkshop für Kinder ab 8 Jahre – wir nähen eine Wimpel-
kette für das nächste Gartenfest  (Daniela Theurer), 1 Termin, 9 
– 12 Uhr, 29 Euro + Materialkosten 10 Euro/bei Bedarf Leihgebühr 
Nähmaschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg, EG Küche 
Nähworkshop für Kinder ab 8 Jahre – wir nähen einen bun-
ten Sportbeutel  (Daniela Theurer), 1 Termin, 13 – 16 Uhr, 29 
Euro + Materialkosten 10 Euro/bei Bedarf Leihgebühr Näh-
maschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , EG Küche 
NÄHMASCHINENFÜHRENSCHEIN für Anfänger – Jugend-
liche und Erwachsene! (Daniele Theurer) 1 Termin, 17 – 21 
Uhr, 29 Euro + Materialkosten 15 Euro/bei Bedarf Leihgebühr 
Nähmaschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , EG Küche 
Samstag, 31.07.2021 
Yoga am Samstagvormittag im Freien – bei Regen Innen 
(Martina Brauchel), 2 Termine, 8:30 – 11:40 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren / im Garten

„Kreativ Schreiben“ - Brushlettering die Schwester der 
Kalligraphie mit Sigrid Bengel (Grafikerin) 
Brushlettering ist die quirlige, trendige Schwester der Kal-
ligraphie. Brushpens (Stifte mit speziellen Pinselspitzen) 
sind einfach zu handhaben, wenn man ein paar Tricks 
kennt. Ihr lernt wie man die Brushpens handhabt, die Schrift 
wird Schritt für Schritt aufgebaut. Ein paar einfache Illustra-
tionen - und fertig ist das Meisterwerk! Genaue Infos zum 
Kurs auf der Homepage oder im Büro der vhs. 
Freitag, 25.06.2021, 14 -20:30 Uhr mit Pause, Edelbeu-
ren, Dorfgemeinschaftshaus – noch 4 Plätze frei - 

Kneippverein Ochsenhausen 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet in Kooperation 
mit der ReWiG Allgäu eG einen Sensen-Kurs an : 
Dengeln und Sensen wie die Profis 
Das Mähen mit der Sense ist wieder „in“. Es ist geräuscharm, 
erhält die Artenvielfalt und stärkt die Rückenmuskulatur. 

Daher lädt die Solidarische Landwirtschaft Rot a. d. Rot auch 
dieses Jahr wieder zu dem äußerst beliebten Sens- und Den-
gelkurs mit Franz Xaver Schmid ein. Der Kurs findet am Freitag, 
den 09.07.2021 statt und ist dieses Mal zwei geteilt, nämlich 
ins Dengeln (Kurs 1) und ins Sensen/mähen (Kurs 2). Man 
kann sich daher entweder nur für den Dengelkurs (13-16h) 
oder nur für den Mähkurs (17-20h) oder für beides anmelden. 
Franz Xaver Schmid ist Sensenlehrer mit Ausbildung beim 
österreichischen Sensenverein und langjähriger Praktiker. Die-
ser Kurs richtet sich an alle, die mit dem Sensen & Dengeln 
beginnen wollen oder auch schon Erfahrung haben und ihre 
Kenntnisse vertiefen und erweitern möchten. 
Ein Hauptthema ist, wie und warum die Sense gedengelt wird 
sowie die optimale Anpassung des Sensenstiels an die Mä-
herin bzw. den Mäher. Zudem informiert Franz Xaver Schmid 
darüber, was bei der Wahl des Sensenblatts in Bezug auf das 
Mähgut zu beachten ist und vermittelt die korrekte Mähtechnik 
sowie rückenschonendes Arbeiten. Auch das richtige Wetzen 
des Sensenblatts wird demonstriert.  Gewusst wie, wird das 
Sensen zu einer wahren Freude! 
Kurs: Dengeln wie die Profis 
Freitag, den 09. Juli von 13-16 Uhr, 
Teilnahmebeitrag 35 EUR 
  
Kurs: Sensen wie die Profis 
Freitag, den 09. Juli von 17-20 Uhr, 
Teilnahmebeitrag 35 EUR 
Bei Buchung beider Kurse zusammen ermäßigt sich der 
Kursbeitrag auf 60 EUR. 
Eventuelle aktuelle Corona-Auflagen werden kommuniziert 
und sind einzuhalten. 
  
Veranstalter: 
ReWiG Allgäu eG in Kooperation mit dem Kneipp Verein Och-
senhausen e.V. 
Am Schafstadl 6 | 86874 Zaisertshofen | Tel. 08268 908 164 
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de 
  
Ansprechpartnerin: 
Liane Faust | E-Mail: liane.faust@rewig-allgaeu.de 
  
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

Bildungswerk Ochsenhausen 
Präsenzkurs beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der 
Ferien ist das Büro nur sporadisch geöffnet. 
  
Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen: 
Nach aktueller Vorschriftenlage müssen alle Teilnehmer ent-
weder getestet, geimpft oder genesen sein. Die Teilnehmer-
zahl ist reduziert. 
  
„Erlebniswelt Eisenbahn“-Blick hinter die Kulissen der 
Öchsle-Bahn 
mit Andreas Albinger am Samstag, 03. Juli von 10 bis 16 Uhr, 
im Öchsle-Bahnhof, Am Bahnhof 1, Ochsenhausen, Kurs-
gebühr Erwachsene: 34,00 €, Kursgebühr Kinder: 15,00 €, 
Kurs-Nr. 11012 
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Welch ein Gegensatz: In Ochsenhausen der urige, denkmal-
geschützte Lokschuppen aus dem Jahr 1899, in Warthausen 
der hochmoderne, aber nüchterne Lokschuppen aus dem 
Jahr 2005. Beide werden mit ihren unterschiedlichen Funkti-
onen vorgestellt und besichtigt. Dabei dürfen natürlich auch 
die verschiedenen Öchsle Dampf- und Dieselloks nicht fehlen. 
Anschließend können die Teilnehmer sich mit einem Mittag-
essen stärken und danach die Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ bei 
der einstündigen Fahrt nach Warthausen im Betrieb erleben. 
Im modernen Öchsle-Lokschuppen wird gezeigt, wo die Loks 
für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- und Re-
paraturarbeiten durchgeführt werden. Zudem kann hier mit 
der 1899 gebauten Lok „Mallet“ 99 633, welche seit Anfang 
2015 wieder betriebsfähig ist, ein ganz besonderes technik-
geschichtliches Exponat bestaunt werden. 
Mit der Rückfahrt bei Kaffee und Kuchen mit dem Öchsle nach 
Ochsenhausen endet der Tag gegen 16.00 Uhr. 
Hinweis: In der Gebühr enthalten sind Öchsle-Fahrt Ochsen-
hausen - Warthausen und zurück, Führungen, Mittagessen 
und Kaffee/Kuchen. 
  
Malen und ich - ein ganz neues Erlebnis „Freitagskurs“ 
Malen für Nichtmaler und Malinteressierte mit Lilly Meier am 
Freitag, 07. Juli von 18.30 bis 21.30 Uhr im Atelier Lilly Meier, 
Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 30,00 € Kleingruppe, Kurs-
Nr. 11182 
• Du kannst nicht malen - glaub so was nicht! 
•  Du hattest bis jetzt keine Berührung mit Farbe - dann lass 

dich von einem Farbbuffet verführen! 
•  Dir fehlt die Malmotivation - dann sei neugierig auf dein 

verborgenes, schlummerndes Ich das kannst du durch´s 
Malen entdecken! 

Klingt spannend? Ist es auch und noch viel mehr. Malen macht 
Freude, entspannt und fördert deine Kreativität und diese ist 
für viele Alltagsbereiche nutzvoll. 
Farben, Mal-Untergrund, Technik.... wählen wir nach Saison 
und Stimmung. 
Bitte mitbringen: Malkittel oder Schürze 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
  
Männer - Kräuterkochkurs 
Mit Tanja Sonntag aus dem Allgäu, am Freitag, 07. Juli von 18 
bis 22 Uhr in der Lehrküche der Realschule, Raum 1.04, EG, 
Kursgebühren: 29,00 € zzgl. Speisekosten, Kurs-Nr. 11614 
Kochen in der Männerküche mit viel Geschmack und Gaudi! 
Bei diesem Kochkurs wird ein saisonales 4-Gänge-Menü mit 
besonders frischen Zutaten, wie Kräuter und Gemüse gekocht. 
Die Köchin ist staatlich geprüfte Hauswirtschaftsleiterin und 
Kräuterexpertin mit jahrelanger Erfahrung in der Durchführung 
von Kochkursen. 
Mann kann nicht kochen? Oh doch! Schließlich sind zahlrei-
che Spitzenköche männlich! Egal, ob Du nur Deinen Hunger 
stillen möchtest oder die Schwiegermutter mit einem Fest-
tagsschmaus überraschen willst – nach diesem Kocherlebnis 
kann nichts mehr schief gehen. 
  
Original Thailändische Küche „Sommergrillen und Salat“ 
mit Pimphawan Ebinger, am Mittwoch 30. Juni von 18 bis 22 
Uhr in der Realschule, Ochsenhausen, Lehrküche Raum 1.04, 
EG, Kursgebühr: 26,00 € (Speisekosten werden im Kurs ab-
gerechnet), Kurs-Nr. 11616 
Die Thai-Küche gilt als eine der Besten und Vielfältigsten der 
Welt. In diesem Kurs werden verschiedene Variationen von 
Fisch, Fleisch, Meeresfrüchten, Sate-Spießen mit Erdnussso-
ße und frischem Gemüse gegrillt. Zum Dippen gibt es sowohl 
milde als auch scharfe Soßen, Papaya-Salat, Rindfleischsalat 
mit frischen Thai-Kräutern und Gewürzen. Zum Abschluss gibt 
es Klebreis mit Banane im Bananenblatt gegrillt als Dessert.
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Verdrehte Kreise
Ordne die Buchstaben einer Reihe so, dass sich in den oberen 
und in den unteren Halbkreisen je ein sinnvolles Wort ergibt. 
Die Buchstaben in den dunklen Feldern stehen bereits an der 
richtigen Stelle!

708R27R1

Lösung: LAVENDEL - SPANNUNG, ARGUMENT - AUSNAHME, RADSPORT - KONSERVE
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RÄTSELSPASS FÜR

Welches Spiel
verbirgt sich 
hinter dem
Bilderrätsel?

In diesem Rätsel sind die nachfolgenden
Computer- und Gesellschaftsspiele versteckt.
Ihr findet sie, indem Ihr die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben, von unten
oder auch diagonal durchsucht.

AQUA BUBBLE – AQUAEDUKT – AVALON –
BALLANCE – BINGO – BREAK – CLANS –
CLICK CLACK XL – CLUEDO – CRANIUM 
– DIABOLO – DOMINO – EVERQUEST – 
FABLE – GOOKA – HALMA – JUICED 
– LA CITTÀ – L.A. RUSH – LIGRETTO – 
MANILA – METRO – MIDNIGHT CLUB 
– MIKADO – MUEHLE – PACMAN – RAZZIA –
REVOLT – RISIKO – ROMMÉ – RUMMY – 
SACRED – SCHACH – SKIPBO – STRATEGO –
TANGRAM – THERAPY – TIKAL – UBONGO

SPIELE-FAN
SSPIELE-FAN
S

REBUSREBUS
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Lösung Rebus: Mensch ärgere dich nicht.

695R75R
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DER NEUE
RENAULT EXPRESS

Renault Express BASIS Blue dCi 75

ab mtl. 119,00 € netto/

ab mtl. 141,61 € brutto

Monatliche Rate netto ohne gesetzl. USt. 119,00 €/brutto inkl.
gesetzl. USt. 141,61 €, Leasingsonderzahlung netto ohne gesetzl.
USt. 0,00 €/brutto inkl. gesetzl. USt. 0,00 €, Laufzeit 48 Monate,
Gesamtlaufleistung 40.000 km. Ein Angebot für Gewerbekunden
der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.
Gültig bis 30.06.2021.
• Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP) und Berganfahrassistent
• Ablagegalerie über den Vordersitzen • Elektrische Fensterheber
vorne • LED-Tagfahrlicht • Lichtsensor
Abb. zeigt Renault Express Extra mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS RAPP GMBH & CO.KG
Renault-Vertragshändler
Alte Biberacher Str. 50
88433 Schemmerhofen
Tel. 07356-95020
www.autohaus-rapp.com

KFZ-MARKT

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell
Hürbel

Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Biberach

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-72

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf

Oberstadion

www.tierheime-helfen.de
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STELLENANGEBOTE

Steuerfachangestellte 
(m/w/d) gesucht

Endlich mal was Neues!

Sagen Sie uns im 
Bewerbungsgespräch, wie 
Sie sich Ihre Traumstelle 
vorstellen und wir setzen 

diese mit Ihnen um.

Bewerbung an 
amelie.kast@abt-treuhand.de 
oder rufen Sie uns an 
08331 / 97870
Die Kanzlei in Memmingen.
www.abt-treuhand.de

V e r t r a u e n .  K o m p e t e n z .  
P a r t n e r s c h a f t .

Steuerfachangestellte
(m/w/d) gesucht

Endlich mal was Neues!

Sagen Sie uns im Bewerbungsgespräch,
wie Sie sich Ihre Traumstelle vorstellen

und wir setzen diese mit Ihnen um.

Bewerbung an
amelie.kast@abt-treuhand.de
oder rufen Sie uns an 
08331 / 97870
Die Kanzlei in Memmingen.
www.abt-treuhand.de

V e r t r a u e n .  K o m p e t e n z .
P a r t n e r s c h a f t .

STELLENANGEBOT

STARTEN SIE 
IHRE KARRIERE 
BEI UNS.

Bitte bewerben Sie sich bevorzugt 
online auf unserer Homepage
Tel.: +49 8395 920-0
bewerbungen@maxwild.com

oder schreiben Sie uns über 
WhatsApp +49 170 373 41 78

Max Wild GmbH
Leutkircher Straße 22
88450 Berkheim

www.maxwild.com

Ihre Aufgaben: 
• Selbstständige Betreuung des Tagesbetriebes
• Bedienen und Warten der Aufbereitungsanlage
• Durchführung gängiger Reparaturarbeiten an der Anlage
• Verantwortlich für den reibungslosen Ablauf dieser Anlage

Ihr Profil: 

Sie haben eine abgeschlossene technische oder handwerkliche Ausbil-
dung, bspw. als Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d) oder 
Industriemechaniker (m/w/d). Idealerweise konnten Sie bereits erste Er-
fahrungen in oben genannten Tätigkeiten bzw. in einem Recyclingunter-
nehmen sammeln. Zudem arbeiten Sie gerne selbstständig und bezeich-
nen sich selbst als sehr verantwortungsbewusst.

Ihr Vorteil WILD zu sein: 

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld, 
eine attraktive Vergütung, einen hochmodernen Arbeitsplatz und indivi-
duell zugeschnittene Personalentwicklungsmöglichkeiten in einem auf-
strebenden Familienunternehmen.

Max Wild - Hochmotivierte und gut ausgebildete 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen uns zu dem, 
was wir sind: ein leistungsstarker und zuverlässiger 
Partner für unsere Kunden in den Bereichen Abbruch, 
Bau und Transportdienstleistungen.

Werden auch Sie Teil unseres Teams. Wir suchen ab sofort:

Anlagenführer (m/w/d) Bodenwäsche 
Entsorgungszentrum Eichenberg

 
 

www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Reinigungskraft für Privathaushalt gesucht:
2-3 Stunden/Woche, 15 €/Stunde, Schwendi Ort,  0176 / 63 415 415

GESCHÄFTSANZEIGEN

JETZT NEU!

für nur
23,90 € jährlich

statt 27,90 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
abo@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Gutenzell-Hürbel
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 


